
Staatssekretär Lindemann: Beziehungen mit Ukraine sind ausgezeichnet 

Als ausgezeichnet bezeichnete Staatssekretär Gert Lindemann die bilateralen Beziehungen 
zwischen dem Ministerium für Agrarpolitik (MAP) der Ukraine und dem BMELV bei 
seinem Besuch Mitte Juni 2009 in Kiew. 

 

Staatssekretär Gert Lindemann (l.) im Gespräch mit dem stellvertretenden Landwirtschaftsminister der Ukraine, 
Yaroslav Gadzalo, während des Messerundganges 

Insbesondere die deutsch-ukrainischen Kooperationsprojekten entwickeln sich 
ausnahmslos ausgesprochen positiv. In einem bilateralen Gespräch mit dem ukrainischen 
Landwirtschaftsminister Melnik betonte Staatssekretär Gert Lindemann, dass  
die Bundesregierung die Ukraine in ihren Anstrengungen unterstützt, die Anforderungen  
der OECD für die Sortenzertifizierung von Saatgut (OECD Seed Schemes) alsbald zu erfüllen. 
Das Angebot mit deutscher Unterstützung gemeinsame Projekte in den Bereichen Bioenergie und 
Fleischhygiene durchzuführen, wurde von Minister Melnik mit großem Interesse aufgenommen. 
Auch die Verhandlungen der Ukraine über ein Freihandelsabkommen mit der Europäischen 
Union sind aus Sicht der Bundesregierung auf einem guten Weg. Gegenwärtig werden die 
Kapitel Agrar und Energie ausgehandelt. 

Des Weiteren eröffneten Staatssekretär Lindemann und Minister Melnik gemeinsam  
das 3. Deutsch-ukrainische Bioenergieforum "Perspektiven der Biogasproduktion in der 
Ukraine". Beide Seiten sind sich einig, die Zusammenarbeit in diesem Bereich mit der 
Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR) weiter zu vertiefen. 

Staatssekretär Lindemann besuchte zudem die ukrainische Landwirtschaftsausstellung 
"AGRO 2009", auf der 24 Direktaussteller aus Deutschland vertreten waren. Die AGRO ist die 
größte internationale Agrarmesse in der Ukraine. Die ausstellenden Unternehmen kommen aus 
zwölf Nationen. Auf seinem Rundgang hob Staatssekretär Lindemann die deutschen Aussteller 
als "leistungsstarke Anbieter von hochmoderner Agrartechnik" hervor. 
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